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Gew erks chaft sbund- B ri ef zu' LG - Entlas sungen

Zug,r .Dör Crewerkächaftsbund des

Kairtons Zugt (GBZ) appelliert in
einem oifeneä btief 

-an -das 
soziale

Ciewiss€r' .des, L4ndis& Gyr-Haupt-
aktionäirs Stephan Schmidheiny' Die
C'ewerkschaft.-reagiert damit auf die
angekündigten Massenentlassungen
bei der Zuger Firma

t

tr

rs. Die Unterzeichner des Briefes, re-
ben Gewerkschaftsfunktionären und
den beiden Zuger Regierungsräten
Hanspäter Ustei und Urs Birchler
zwöliweitere Politker aus dem linken
und alternativen Spektrum, sprechen
mit dem Schreiben äen aus ihrer Sicht
Hauptverantwortlichen für die angg-
kündigten Massenentlassungen (yit
berichteten) +n. Aus der Sicht der
Gewerkschäftär und Politiker würden
die Entlassungen den Rahmen von
Management:Entscbeiden sPrengen
und 

- döhr€iid' hinä ilit Direk tti etroff e-

oe * psychische und materielle Nöte
versetzen.

Stellungnatm e gefordert
Stephan Schmidheiny wird aqfgg-

fordeit, klar 
"zut 

den Vorhaben Stel-
lung zu nehmenl Den Appell an das
soziale Gewissen verbinden die Brief-

, sctrreiber mit den Umständen, unter
rdenen Schmidheiny die LG-Zug hatte

'erwerben könngn; dies, Q9 heisst es im
,Brief, sei nur: moglich göwesen, weil
ider fri,rhere Lc-Mitbesitzer, Andreas
C. Brunne4. Schmidhbiny zugetraut
habe, <die Firma nicht mit der Brech-
stange, sondern mit sozialem Verant-
wortungsgefühl' wieder auf Erfolgs-
kurs zu-führent)'. '' t,

Konkrete Forderungen rverden
weiter erhoben.r' So soll-schmidheiny
für die Ausarbeitung eines Sozialpla-
nes, der den üblichen Rahmen sprengt
und für andere Schweizer Firmen als
Modellfall gelten kann, besorgt sein.
Auch Wüd vom Unternehmer erwar-
tet, die Verantwortung für die Entlas-
sung nicht einfach auf den Staat und
die Gewerkschaften abzuschieben.
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Unkonventionelles Vgrhalten

Schliesslich''" werddn :. die ökologi-
schen". Verdienste Schmidheinys n-
tiert, mit denen er sich einen Namen
gemacht hat. Die -Gewerkschafter
meinen nun, dass auch in dieser Frage
von Schmidheiny ein ähnlich unkon-
ventionelles Verhalten im Sinne einer
Linderung der sozialen Problematik
zu erwarten sel,, .

Die Gewerkschafter appellieren an
Schmidheiny, er solle"((aus Anlass der
tragisctren Situation bei Landis & Gyr
auch in sozialen Fragen neue unter-
nehmerische Wege beschreitenr).
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